
zen Rain , sollen, auf Betreiben des Hrn. Stifts-
rentmeisters Schirmer dahier, den i8. Junii d. I.
vor hieñgem Fürstlichen Oberamte meistbietend,
gerichtlich verkauft werden. Kaufiiebhaber und die-

- zeniaen, welche Forderungen an obigen Grund
stücken zu haben vermeinen , können sich demnach
in dem angesetzten Termin einfinden, und zwar Er

stere um zu bieten, und sich nach Befinden des Zu
schlags zu gewärtigen, Letztere aber um ihre For
derungen bei Strafe nachheriger Enthörung geltend
zu machen. Am 5. April 1819.

F. H. R. Ober-Amt Hierselbst. Gleim.
In fidem Schwarz.

Z. Rotenburg. In Sachen des Herrn Försters
Siegels Erben von Erxenhausen, gegen Johannes
Bachmann minvr. zu Vbernfuhl, xto. deliri,&lt; ist
der Verkauf folgender dem Letzter» gehörigen Jmmo.-
dilien, als: 1) CH. A. Nr. 22. § Zick. 3 z Rt.
Haus, Scheuer, Stallung und Hofraide- an der
Ecke des Gäßchens; 2) Nr. 22». 5 Rt. ein leerer
Platz dabei; 3) Nr. 22». 4 Ack. 14 Rt. Garten
Heim Haus; 4) Nr. 22b. ^Ack. 8^ Rt. noch Garten
am Bödenfeld, erkannt, und Verkaufs-Termin
auf den 25. Junii d. I., vor hiesiges Ober-Amt,
Vormittags um 10 Uhr, angesetzt- wozu Kaufiteb-

habep zum Bieten eingeladen werden. Alle diejeni
gen, welche dingliche Ansprüche an den oub Kasta
stehenden.Immobilien zu haben glauben, werden
zugleich aufgefordert, solche in xrasäxo, hei
Strafe des Ausschlusses, geltend zu machen.

Am 20. April 1819.

F. H. R. Ober,Amt daselbst. Gleim.
In üdern Schwarz.

4. Rotenburg. Auf Betreiben des Herz Oppen
heim von Bebra, sollen folgende den Kindern des
Henrich Creutzburg in Iba gehörige, daselbst ge
legene Immobilien, als r 1) Ch. G. Nr. 32. Ack.
I Rt. Wohnhaus und Hofraide zwischen dem Weg;
«) Ch. F. Nr. 551». Ack. 1 Rt. Erbland vor
der Lücke; 3) Nr. 550. 4 Ack. 1 Rt. Erbland an

Daniel Krapf, in rerrnino den 18. Zunii d. I.

vor hiesigem Ober-Amte öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden. Kaufliebhaber können sich
gesagten Tags, Vormittags um 10 Uhr, dahier
rinffnden und ihre Gebote zu Protocpll abgeben,
zugleich werden aber auch alle Real-Prätendenten
zu Geltendmachung ihrer Ansprüche, bei Strosse
«achherigrr Enthörung, ad prä*efixum vorgeladen.

Am 9. April 1819. . .

F. H. R. Ober-Amt Hierselbst. Gleim.
In fidem Schwarz.

5. Volkmarsen. Nachbemeldete den minderjäh
rigen Kindern des hiersilbst verstorbenen Bürgevs
Johannes Schmitt, in hiesiger Stadtfeldmark zu
gehörige Grundstücke, als: 1) 3 Quart Erbland
der der Steinkaute, an Bernhard Diste; 2) 3 Quart
Erbland aufm Stockerwege, an Bürgermeister Beh
ring; 3) 2 Quart Erbland hinterm Hggey, an

Franz Töhre, und 4) Zr Quart Marklanb vorm
Stromberge, an Joseph Teppe, sollen nach aus
gewirktem Veräußerungs-Decret in termino Hci-

raüonisMittwocheden 7. Jnliinächstkünftig, Vor
mittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amtsstube da
hier öffentliä) an die Meistbietenden verkauft wer

den. Kaufiiebhaber werden daher eingeladen., in
diesem Termin zu erscheinen, zu bieten und für
die höchsten Gebote die Ertheilung des Zuschlags
zu erwarten, zugleich aber werden diejenigen,
welche Ansprüche an diesen Grundstücken aus
irgend einem Real - Recht zu haben glauben ,

andurch aufgefordert, solche alsdann,, bei Vermei
dung der Praclufion, anzumelden und nachzuwei
sen. Am 19. April 1819.

Kurhcff. Justitz-Amt daselbst. Bockwitz.
In fidem Eichhardt.

6. Waldau. Auf den Antrag der Anna Martha
Heuser zu Vollmaröhauscn, Anna Elisabeth und
Johann Eckhard Heuser zu Cassel, soll einsilbigen
gehöriges Haus sammt | Ack. Erbgarten, im Ter
min den ii. Mai d. I. vor hiesigem Amt meistbie

tend verkauft werden. Kaufiiebhaber und alle die
jenigen , welche an besagten Grundstücken Real-An-

sprud)e zu haben glauben, können sich in praeüxo,
? . Vormittags 10 Uhr, dahier einfinden. Erstere um

l 7ZU bieten und nach Befinden den Zuschlag zu erwar-
, ten, Letztem aber, um bei Strafe der Preclusivi,,

.ihre Ansprüche zu Protokoll zu geben und zu begrün
den. Am 10. April 1819*

Kurfürstliches Amt daselbst. Schmitten.
In fidem copiae K ersting.

7. Cassel. Zur Beendigung der Versteigerung der
den Kindern und Erben des verstorbenen Kaufmanns

Eliqs Rüppell zustehenden Grundstücke, als: 1)
eines Gartens vor dem Weesir-Thor, zwischen den

' Gärten der Witwe Fuhrmann und des Kaufmanns

Keil gelegen, Ack. 8 Rt. Ch. V. Nr. 62. 6z.
und 64., mit einem geräumigen Wohnhaus, Gärt-
uerwohnung, Stallung und Brunnen ; 2) eines Gar
tens aus dem Möncheberg, zwischen dem Garten ver
Schottenfchen Erben und dem Wirthshausezum bun
ten Bock gelegen, Ack. GRt. Ch. V. Nr. 5. 6.
und 14., bisher abgetheilt in sechs Garten, wovon
jeder mit einer besondern Thür, einer auch mit einem
kleinen Häuschen versehen ist, und worauf Gebote im
Einzelnen sowohl als auch im Ganzen angenommen
werden; 3) eines Gartens ebendaselbst, zwischen
Ludwig Liebehenz und Kaufmann Keil gelegen,
i|f Ack. 4 Rk Eh. Y. Nr. 38. u. Ch. V. Nr. 19.;
4)1.5 Ack. 8 Rt. Land vor dem Weesir-Thor am

Pulvermagazin, zwischen dem Gärtner Pitsch und
Kaufmann Brand, Ch. W. Nr. iK. ; 5) * y* Ack.

5 Rt. Land vor dem Holländischen Thor tm Vor

derfeld , zwischen Ullrich und Zobels Erben, Ch. L.
Nr. 45. , das Goldguldensiück genannt; 6) &amp; Ack.

Land im Hmterfelde, am Niedervellmarschen Wege
und Christoph Carl gelegen, - Ch. D. Nr. 94. ; .7 )


